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Ausflugsprogramm
Mai – August

2016

Guten Tag, liebe Leserinnen und Leser,
wir freuen uns, Ihnen heute unser Wander- und Ausflugsprogramm für die Monate Mai – August 2016 vorstellen 
zu können. Zur Teilnahme eingeladen sind die Mitglieder des Freigerichter Bundes, aber auch Gäste sind herzlich 
willkommen. Besonders freuen würde es uns, wenn aus Gästen einmal Mitglieder werden. Bitte melden Sie sich 
bei Touren für die ein Bus bestellt werden muss, bis 2 Wochen vor dem Termin an, damit sichergestellt ist, dass die 
Tour nicht wegen zu geringer Teilnehmerzahl abgesagt werden muss. Wenn Sie sich angemeldet haben und doch 
etwas dazwischen kommt, melden Sie sich bitte wieder ab, Kosten entstehen Ihnen dadurch nicht.
Kinder sind bei allen Ausflügen willkommen und Gäste des Freigerichter Bundes, d.h. der Unkostenbeitrag, auch 
bei Busfahrten, wird für sie vom Verein übernommen.

Donnerstag, 5. Mai
Idstein – einfach königlich
Die ehemalige nassauische Residenzstadt zeigt stolz ihre Geschichte. Entlang gepflasterter 
Gassen in der denkmalgeschützten Altstadt sind viele prächtige Baudenkmäler aus fünf 
Jahrhunderten zu bewundern. Die liebevoll restaurierten Fachwerkhäuser in hessisch-
fränkischer Bauweise, erzählen spannende Geschichten von kleinen Handwerkern und 
reichen Bürgern. Unverkennbares Wahrzeichen der Stadt – der 1170 gebaute Bergfried.
Nach einer kleinen Wanderung am Vormittag und anschließender Mittagsrast werden wir bei einer Stadtführung 
einiges über Idsteins Geschichte erfahren. Am Nachmittag laden Schlosshof und Schlossgarten oder das Weinfest 
zum Verweilen ein.

Treffpunkt:  10.00 Uhr Bushaltestellen, Rückkehr: ca. 19.00 Uhr
Unkostenbeitrag:  € 16,- (Busfahrt und Stadtführung), € 10,- für Mitglieder
Leitung und Anmeldung:  Fam. Grallert, Tel. 0 60 24/43 20 

Sonntag, 29. Mai
Eine Grenzwanderung im Freigericht
1816 – ein Jahr mit besonderer Bedeutung für Alzenau – man wird bayrisch. 60 
Jahre später, etwas weniger bedeutsam für Alzenau aber für Wanderer wichtig – der 
Wanderverein „Freigerichter Bund“ wird gegründet, der Erbauer des Ludwigsturms 
und des Berggasthofs auf dem Hahnenkamm. Beide Ereignisse wollen wir, bei einer 
Wanderung an der ehemaligen bayrisch-hessischen Grenze, würdigen. In drei Sta- 
tionen – Neußer Schutzhütte „Hohes Rad“ (Alzenau kommt zu Bayern), Birken-
hainer Straße (140 Jahre Freigerichter Bund) und Wegweiser „Neußer Schutzhütte“ 
(Krieg Hessen Kassel – Mainz) wollen wir allen Mitwanderern die damalige Zeit in 
interessanten Rollenspielen näherbringen.

Veranstalter ist die Stadt Alzenau und der Freigerichter Bund e.V. Alzenau. 
Organisation der Veranstaltung sowie interessante/amüsante Informationen an den 
verschiedenen Stationen: Altbürgermeister Walter Scharwies. 

Schlussrast in der Birkenhainer Halle Albstadt bei „Worscht, Weck 
und Woi“. 

Treffpunkt:   Treffpunkt: 11.00 Uhr Schutzhütte Hohes Rad 
   an der Birkenhainer Landstraße 
    (Abzweig Staatstraße Albstadt – Somborn) oder
      10.30 Uhr Burgparkplatz (Bustransfer mit Anmeldung)
   Dauer ca. 3,5 Std., Strecke ca. 7 km  

Information:  Vorstand Freigerichter Bund, Tel. 0 60 23/25 89 
   oder 0 60 24/43 20



Besuchen Sie uns auch im Internet: www.Wandern-in-Alzenau.de

Ausflugsprogramm Mai – August 2016
Sonntag, 19. Juni                 
Amöneburg – Eine Stadt auf dem Berge
Schon von Weitem sichtbar, die Stadt Amöneburg auf der Spitze eines 365 m hohen Basaltkegels – 
ein beliebtes Ausflugsziel mit herrlichem Fernblick. Hier begann der hl. Bonifatius zur fränkischen 
Zeit seine Missionierung. Bei einer Stadtführung erfahren wir viel Altes und Neues über eine der 
ältesten Städte Hessens, von den keltischen Anfängen, über die Mainzer Stadtgründung bis in die 
heutige hessische Zeit. Kleine Wanderung am Vormittag im Schlosspark Rauischholzhausen. Nach der Mittagsrast 
mit dem Bus ins nahe Amöneburg zur Stadtbesichtigung und Caféfreizeit.

Treffpunkt:  9.00 Uhr Bushaltestellen, Rückkehr: ca. 19.00 Uhr
Unkostenbeitrag:  € 16,- (Busfahrt und Stadtführung), € 12,- für Mitglieder
Leitung und Anmeldung:  Fam. Bittel, Tel. 0 60 24/33 03 

Samstag, 23. Juli
Das Schwarze Moor in der Rhön
Drei Höhepunkte bietet unsere heutige Bustour (Motto: Die Rhön ist schön) ins Dreiländereck der Rhön. Das 
Schwarze Moor mit dem 2,2 km langen Lehrpfad, größtenteils als Bohlenweg ausgelegt. Das Gasthaus Krone in 
Ehrenberg-Seiferts, Ziel unserer Mittagsrast, wo wir neben Apfelweinspezialitäten auch originelle und (rhön-)boden-
ständige Speisen angeboten bekommen. Und als weiteren Höhepunkt, Hessens höchsten Berg – die Wasserkuppe. 
Auf ihrem Plateau, mit seiner herrlichen Aussicht, bietet sich ein Besuch des Info-Zentrum Biosphärenreservat im 
Groenhoff-Haus, des Radoms, des Fliegerdenkmals und der Segelfliegerschule an.

Treffpunkt:  8.30 Uhr Bushaltestellen, Rückkehr: ca. 19.00 Uhr
Unkostenbeitrag:  € 14,- (Busfahrt und Führung), € 10,- für Mitglieder
Anmeldung:  Fam. Eitz, Tel. 0 60 55/35 85

Samstag, 2. Juli                                                      
Spessartbundfest auf der Kippenburg
Die Kippenburg auf dem Godelsberg, 1839 von dem Bauunternehmer Adam Kipp, aus Bruchsteinen als Ruinen-
staffage im gotischen Stil erbaut, ist 2016 der Ort für das Spessartbundfest. Das kuriose Bauwerk lockt alljährlich 
zum Fest des Aschaffenburger Karnevalvereins „Stadt Garde“ tausende Besucher an. 
Wir fahren mit dem Bus nach Aschaffenburg – Ausstieg an der Großmutterwiese – und wandern über den neu-
erbauten Tunnel, durch die Fasanerie, an der Teufelskanzel (herrlicher Ausblick auf Aschaffenburg) vorbei zum 
Festplatz. Wanderweg ca. 4 km.

Treffpunkt:  13.00 Uhr Bushaltestellen, Rückkehr: ca. 18.30 Uhr
Leitung und Anmeldung:  Vorstand, Tel. 0 60 24/43 20 

So., 18.09. Heppenheim
So., 25.09. Generalversammlung
So., 02.10. 140-Jahr-Feier Freigerichter Bund
So., 09.10. Pollasch

So., 16.10. Kirchenburg Hüttenheim und Marktbreit
So., 30.10. Wanderwege am Hahnenkamm
Sa., 19.11. Vereinsabend auf dem Hahnenkamm

Vorschau bis Ende 2016 (genaue Zeiten im jeweiligen Programm)

Sonntag, 28. August
Fritzlar – Dom und Kaiserstadt
Kulturhistorische Bauwerke, uraltes Pflaster, mittelalterliche Gassen – so präsentiert sich 
uns Fritzlar heute. Die Stadt gehört zu den ältesten Städten Deutschlands. 1999 bei ihrer 
1275-Jahr-Feier gedachte sie dabei in besonderer Weise – durch Errichtung eines Denkmals – 
ihres Gründers, dem hl. Bonifatius, der im Jahre 724 hier die Donareiche fällte und aus ihrem 
Holz eine, dem heiligen Petrus geweihte, Kirche baute.
Wanderung nach dem Ausstieg in den Ederauen auf ebenem Mühlenpfad, ca. 3 km. Nach der Mittagsrast mit 
anschließender Stadtführung (ca. 90 Min.) bleibt noch etwas Zeit vor der Heimfahrt für eine Kaffeepause.

Treffpunkt:  8.30 Uhr Bushaltestellen, Rückkehr: ca. 20.00 Uhr
Unkostenbeitrag:  € 18,- (Busfahrt und Stadtführung), € 12,- für Mitglieder
Leitung und Anmeldung:  Fam. Dedio, Tel. 0 60 24/92 54


